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Übungen zu Analysis III

25. (3P) Sei f : IRk → [0,∞] meßbar. Zeigen Sie, daß auch

ν : Mk → [0,∞], E 7→
∫
E

f dµ,

ein Maß ist. (Es heißt Maß mit der Dichte f bzgl. des L-Maßes µ und wird auch mit fµ
bezeichnet.)

Ist fµ translationsinvariant? Ist fµ ein vollständiges Maß auf Mk?

26. (4P) Ist f über A integrierbar?

(a) A = [0, 1], f(x) = x−1/4 log x,

(b) A = IR≥0, f(x) = p(x)e−x mit einem Polynom p.

Berechnen Sie die folgenden L-Integrale
∫
A

f , wenn sie existieren:

(a) A = IR, f(x) = e−|x|,

(b) A = IR≤0, f(x) = (−1− x)ex.

27. (2P) (Ein Mittelwertsatz für Integrale) Sei A ⊂ IRk kompakt und (weg-)
zusammenhängend. Ferner seien f : A→ IR stetig und g : A→ R̄≥0 L-integrierbar.
Dann existiert ein Vektor ξ ∈ A mit

∫
A

fg = f(ξ)
∫
A

g.

28. (2P) Zeigen Sie, daß die Funktion f : [0, 1]→ IR, definiert durch

f(x) =

{
1
x

sin π
x2 wenn x 6= 0,

0 sonst

zwar eine Stammfunktion besitzt (1P), aber über [0, 1] nicht L-integrierbar ist (1P).

(Hinweis: Studieren Sie den Ausdruck x2 cos π
x2 .)
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